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Night Dance II

Bildbeschreibung1)

Eine abstrakte Langzeitbelichtung fängt die ätherischen Lichtspuren einer nächtlichen Stadtlandschaft
ein.

Analyse1)

Diese Fotografie erforscht die vergängliche Natur des urbanen Raums bei Nacht. Durch den bewussten
Einsatz von Langzeitbelichtung und Kamerabewegung fängt der Künstler die Lichtspuren der Stadtland-
schaft ein und verwandelt vertraute architektonische Formen in abstrakte Muster. Der starke Kontrast
zwischen dem tiefen Schwarz und den leuchtenden weißen Streifen erzeugt ein Gefühl von Dynamik
und Instabilität und lädt den Betrachter ein, über die flüchtigen Momente nachzudenken, die un-
sere Wahrnehmung der Realität ausmachen. Die ätherische Qualität der Fotografie deutet auf einen
traumähnlichen Zustand hin, in dem die Grenzen zwischen dem Greifbaren und dem Ungreifbaren ver-
schwimmen.
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002085 - Night Dance II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 12/2013 12/2013 03/2014

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort +48.39888, +9.9909

Titel (Deutsch) Nachttanz II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      An abstract long exposure captures the ethereal light trails of a cityscape at night.
    
    
      Eine abstrakte Langzeitbelichtung fängt die ätherischen Lichtspuren einer nächtlichen Stadtlandschaft ein.
    
    
      This photograph explores the ephemeral nature of urban space at night. Through the deliberate use of long exposure and camera movement, the artist captures the light trails of the cityscape, transforming familiar architectural forms into abstract patterns. The stark contrast between the deep blacks and the vibrant white streaks evokes a sense of dynamism and instability, inviting the viewer to contemplate the fleeting moments that constitute our perception of reality. The ethereal quality of the photograph suggests a dreamlike state, where the boundaries between the tangible and the intangible blur.
    
    
      Diese Fotografie erforscht die vergängliche Natur des urbanen Raums bei Nacht. Durch den bewussten Einsatz von Langzeitbelichtung und Kamerabewegung fängt der Künstler die Lichtspuren der Stadtlandschaft ein und verwandelt vertraute architektonische Formen in abstrakte Muster. Der starke Kontrast zwischen dem tiefen Schwarz und den leuchtenden weißen Streifen erzeugt ein Gefühl von Dynamik und Instabilität und lädt den Betrachter ein, über die flüchtigen Momente nachzudenken, die unsere Wahrnehmung der Realität ausmachen. Die ätherische Qualität der Fotografie deutet auf einen traumähnlichen Zustand hin, in dem die Grenzen zwischen dem Greifbaren und dem Ungreifbaren verschwimmen.
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